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Die Zukunft unserer Welt liegt in den Händen jener jungen Men-
schen, die in ihrem Leben für den notwendigen gesellschaftlichen 
Wandel initiativ werden und beherzt Führungsverantwortung über-
nehmen: Pioneers of Change.   

Der Lern- und Werdegang unterstützt diese „Akteure des Wandels“ 
bereits in einer frühen Lebensphase dabei, ihr Potenzial zu ver-
wirklichen und ihre Träume und Visionen in konkreten Projekten 
und Organisationen umzusetzen.  

Handlungsorientiert: die Teilnehmenden erlernen professionelle 
Werkzeuge direkt für die Umsetzung der Initiativen, entwickeln ihr 
Finanzierungsmodell und erhalten dabei individuelles Coaching 
durch ExpertInnen. 

Mit der Kraft von Netzwerken: Eingebunden in eine Gruppe von 
Gleichgesinnten und gestärkt von einem Netzwerk von Unterstüt-
zerInnen können die Teilnehmenden ihr Potenzial entwickeln. 

Mutmachend: Die Teilnehmenden tanken Mut in Dialogen mit er-
fahrenen PionierInnen & inspirierenden VisionärInnen. 

Ganzheitlich und Horizont erweiternd: Die Teilnehmenden erle-
ben ein inspirierendes und ganzheitliches Programm in einem na-
turnahen Setting, lernen weltweite Trends und zukunftsfähige Al-
ternativen kennen. 

Lerngangs-Konzept Version 3.0 

 

Be the change 

you want to see in this world. 
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1  ZIELGRUPPE 

1.1 Pioneers of Change – Akteure des Wandels 
Mit „Pioneers of Change“ sind junge Menschen angesprochen, die sich mit Unternehmer-
geist für den Aufbau von Projekten und Organisationen engagieren, die zu einem gesell-
schaftlichen Wandel im Sinne einer Nachhaltigen Entwicklung beitragen. 

Pioniere und Pionierinnen des Wandels bemühen sich nicht bloß um die Symptomebene 
aktueller gesellschaftlicher Problematiken, sie hinterfragen gängige Annahmen, verlassen 
ausgetretene Pfade und bewegen sich in neues Territorium, um die Veränderung zu schaf-
fen, die sie in der Welt sehen wollen. Die Handlungsfelder und soziokulturellen Hinter-
gründe der „Pioneers of Change“ können dabei vielfältig sein: Social Entrepreneurship und 
Business, NGOs und  NPOs, Kunst und Bildung, Menschenrechte, etc. -  immer steht jedoch 
der Nutzen für das Ganze im Mittelpunkt des Interesses. 

1.2 Teilnahmebedingungen für den Lerngang 

Teilnahmekriterien 

Zur Teilnahme sollen sich Menschen bewerben,  

• die sich in ihrem Leben für eine nachhaltigere und friedvol-
lere Welt einsetzen wollen  

• mit konkreten Projekten und Unternehmungen zur Lösung 
von Problemen unserer Zeit und zum Bewusstseinswandel 
unserer Gesellschaft beitragen wollen. 

• seit längerer Zeit ein Thema / eine Idee in sich tragen oder 
schon ein konkretes Projekt gestartet zu haben (dieser Punkt ist allerdings kein 
Muss-Kriterium). 

• Typischerweise im Alter von 20-40 Jahren sind. Es können allerdings auch Personen 
außerhalb dieser Altersgrenzen teilnehmen, wenn sie ein entsprechendes Profil 
aufweisen. 

Kosten für die Teilnehmenden 

1.500 Euro - Bei erfolgreicher Teilnahme wird voraussichtlich ein Teilbetrag als Anschub-
finanzierung für die individuelle Initiative retourniert. Die Teilnahmen werden u. a. von 
Stiftungen gefördert, die tatsächlichen Kosten pro Platz betragen ein Mehrfaches.  

1.3 Ausschreibungs- und Auswahlprozess 
Die Bewerbungen sollen aussagekräftig sein bezüglich Motivation, konkreter Projektidee, 
persönlichen Visionen und bisherigem Engagement. Die Auswahl der Teilnehmenden wird 
von einer Jury getroffen, wobei auch auf eine gendergerechte Balance geachtet wird. 

Ideen verändern die Welt - wenn sie umgesetzt werden. 
Norman Rentrop 
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1.4 Initiativen der Teilnehmenden 
Bevorzugt werden Menschen mit innovativen Projektideen im Sinne einer Nachhaltigen 
Entwicklung. Das heißt Projekte die eine langfristige Auswirkung haben, nutzenorientiert, 
ganzheitlich, kritisch und systemverändernd sind sowie ökologische, wirtschaftliche und 
soziale Aspekte berücksichtigen.  

Beispiele: Ökologische und soziale Produkte und Dienstleistungen, Lokalentwicklungspro-
jekte (von Dorferneuerung bis selbstverwaltete Betriebe), Projekte im Bereich Demokratie 
und Menschenrechte (von direkter Bürgerbeteiligung bis zu Menschenrechtskampagnen), 
alternative Medien (vom Aufbau eigener Radiostationen bis zu Videoaktivismus), Umwelt-
projekte (von Solarenergie bis ökologischer Landbau), Kunst und Kultur (von Klinik Clowns 
bis Live Aid), Bildungs- und Gesundheitsprojekte, Entwicklungszusammenarbeit, Solidar-
ökonomie, Projekte mit MigrantInnen und ethnischen Minderheiten, Projekte mit margina-
lisierten Bevölkerungsgruppen etc. 

2  PHILOSOPHIE UND LERNANSATZ 

 

2.1 Handlungsorientiertes Lernen 
Die „Pioneers of Change“, ihre individuellen Bedürfnisse und Potenziale, stehen im Zent-
rum des Lerngangs. Dabei geht es nur wenig um die Vermittlung von theoretischem Wissen 
in konventioneller Art („Lehren“), sondern – dem Temperament von „Entrepreneurs“ ent-
sprechend – um „Learning by Doing“ - um handlungsorientiertes Lernen für die Umset-
zung der eigenen Projekte und die Entwicklung ihrer Organisationen. Die vermittelten 
Inhalte sollen unmittelbar mit der Reflexion des praktischen Handelns verwoben sein, die 
TrainerInnen und ReferentInnen dementsprechend „Praktiker“ sein.  

2.2 Ganzheitlichkeit 
Im Gegensatz zu einseitigem, ausbrennendem Engagement regt der Lerngang zu einer aus-
gewogenen Entwicklung zu „ganzen Menschen“ an, mit gesunden sozialen Beziehungen 
und der Einbeziehung und Wertschätzung aller Ebenen des Seins.  

Geeignete Methoden bieten einen Rahmen, Kreativität, Intuition und Empathie zu wecken, 
Selbstwahrnehmung zu schärfen und einfühlsames Verständnis der Verbundenheit mit al-
lem Leben zu entwickeln. Auch körperliche Bedürfnissen nach Bewegung, An- und Entspan-
nung werden berücksichtigt und entsprechende Übungen in das Programm eingeflochten. 
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2.3 Erfahrungstransfer 
Im ganzen Lerngangs-Verlauf werden MutmacherInnen - erfahrene PionierInnen und weise 
Ältere - eingeladen, die im Dialog von ihrem Prozess erzählen, von ihren Schwierigkeiten 
und auch von Erfolgen. Insofern kann sowohl von den Erfahrungen anderer gelernt wer-
den, als auch Inspiration und Mut zum Weitermachen und Durchhalten getankt werden. 

Wesentlich beim Aufbau des Lerngangs ist die Organisation in sog. Unterstützungsgruppen, 
in denen sich die Teilnehmenden zwischen den Lerngangs-Modulen treffen und sich wech-
selseitig unterstützen können. Dies hilft den einzelnen, „am Ball zu bleiben“ und dank der 
kritischen Fragen, Ideen und sonstigen Ressourcen der wohlwollenden Gruppe (bzw. der 
„kollektiven Intelligenz“) innere und äußerere Hürden zu überwinden.  

2.4 Community und Netzwerke 
„Pioneers of Change“ sind im allgemeinen in ihren Projekten und Organisationen stark 
emotional involviert, gehen persönliche Risiken ein und finden gleichzeitig in ihrem Umfeld 
oft wenig Verständnis für ihr Engagement. Überforderung, Frustration und Einsamkeit kön-
nen Folgen dieser Entwicklung sein. Der Lerngang bietet den Teilnehmenden eine Gemein-
schaft von Gleichgesinnten, die füreinander Verständnis haben und sich wechselseitig 
stärken können.  

Ein wesentlicher Erfolgsfaktor für die Projekte und Organisation ist auch ein guter Zugang 
zu Netzwerken, die richtige Kontaktperson kann oft wesentlich weiterhelfen bei den un-
terschiedlichen Herausforderungen im Engagement für den Wandel. Die Kontakte und die 
Community, die während des Lerngangs entstehen, werden vielleicht ein Leben lang hilf-
reich für die Pioneers of Change sein. 

3  INHALTE DES LERNGANGS 

Im Zentrum des Lern- und Werdegangs steht der Aufbau des individuellen Projekts bzw. 
der Organisation. Die Inhalte und Elemente des Programms werden in erster Linie danach 
ausgerichtet, was der Umsetzung bzw. der Person hinter der konkreten Initiative dienlich 
ist. 

3.1 Werkzeuge für den Wandel 
Durch die im Lerngang vermittelten Werkzeuge und Methoden eignen sich die Teilnehmen-
den praktisch umsetzbares Know-how und Fähigkeiten für den Aufbau von Projekten und 
Organisationen an.  

Die Werkzeuge spiegeln sich stark in den Seminarmodulen wider und umfassen u.a.: Visi-
ons- und Zielarbeit, kreatives Projektdesign (Projektplanung, Strategiefindung, Best Prac-
tices erfolgreicher Projektarbeit, …), Businessplan, Finanzierung und Fundraising, Öffent-
lichkeitsarbeit, Kampagnenentwicklung, Corporate Identity und Markenentwicklung, Prä-
sentations-Skills, Event-Design, Coaching- und Moderationstechniken, Organisationsent-
wicklung, Gewaltfreie Kommunikation, Soziokratie, Selbstcoaching, … 

3.2 Horizonterweiterung: Weltsicht und Inspiration 
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Im Themenkreis „Weltsicht“ werden das persönliche Welt- und Menschenbild, eine indi-
viduelle Ethik der Menschlichkeit und das eigene Wirken im Rahmen der Herausforderun-
gen und Chancen unserer Zeit reflektiert. Dabei wird das Verständnis für das Ausmaß und 
die Wurzeln der globalen Problematiken vertieft, sowie auch konkrete nachhaltige Lösun-
gen und positive Zukunftsvisionen thematisiert. 

Inspiration durch Begegnung - Kreativität und Originalität werden durch die Begegnung 
mit Menschen ausgelöst, die den „Weg des Pioniers“ erfolgreich beschreiten oder beschrit-
ten haben. Durch persönlichen Austausch werden Erfahrungen weitergegeben, Herausfor-
derungen, Erfolge und Perspektiven diskutiert.  

Inspiration heißt auch, im Lerngang Möglichkeiten zu schaffen, sich einem guten „Spirit“ 
zu öffnen. Entschleunigung, bewusstes Innehalten und eine stille Achtsamkeit können die 
Quelle für pragmatisches und engagiertes Handeln sein.  

3.3 Persönlichkeitsentwicklung 
und Leadership 

Nach dem Motto: „Wie im Innen so im Außen“ 
wird auch eine Begleitung der inneren Pro-
zesse angeboten. Die eigenen Werte und 
Kraftquellen werden erforscht, individuelle 
Lebensdynamiken reflektiert und an Lebens-
prioritäten bzw. einer klar kommunizierbaren 
persönlichen Vision gearbeitet. Dabei geht es 
immer auch um eine Balance in der Verantwortung gegenüber sich selbst, dem persönli-
chen Umfeld und der Gesellschaft. 

Im Lerngang werden die Teilnehmenden angeregt, sich auf neue Weise mit der inneren 
und äußeren Natur zu verbinden und die Auseinandersetzung mit den schmerzvollen As-
pekten der globalen Situation fruchtbar zu machen. Aus dem Erkennen der Verbundenheit 
aller Lebensformen und -systeme entspringt ein leidenschaftliches Engagement für unsere 
Welt und Kraft für den Aufbau von Projekten und Organisationen.  

Eine Auseinandersetzung mit dem individuellen Leadership soll die Teilnehmenden für die 
Herausforderungen ihres Lebens- und Berufsweg stärken. 

4  PROGRAMMELEMENTE 

4.1 Seminarmodule – Vermittlung der Inhalte 
Zu den insgesamt 25 Tagen in acht Modulen werden je nach Schwerpunkt-Thema TrainerIn-
nen und Impulsgeber eingeladen (siehe Ablauf). Sylvia Brenzel und Martin Kirchner beglei-
ten die Gruppe während der ganzen Zeit und leiten wiederkehrende Elemente wie z.B. 
einen Austausch zum Projektfortschritt. 

Die Module finden im Jugendhaus Schacherhof bei Seitenstetten (NÖ), im Jugendhaus Stift 
Göttweig (NÖ) sowie auch im Hub Vienna statt. 

Die wahre Großzügigkeit der Zukunft gegenüber besteht darin, in der Gegenwart alles zu geben. 
Albert Camus 
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Zwischen den Modulen sollen die Teilnehmenden definierte Aufgaben und Fragen bearbei-
ten, die für den Aufbau des Projekts bzw. der Organisation hilfreich sind. 

4.2 Unterstützungstage – Begleitung der Projektentwicklung 
Während des ganzen Jahres treffen sich die Teilnehmenden in Kleingruppen á 5-7 Personen 
für einen Nachmittag, um den jeweiligen Projektfortschritt zu besprechen und an Schwie-
rigkeiten und Lösungen für aktuelle Herausforderungen zu arbeiten. Bei den ersten Treffen 
wird ein Coach dabei sein und die Gruppe leiten. In diesem Setting können von der Gruppe 
je nach aktuellem Bedarf Experten als Impulsgeber eingeladen werden. 

Die Unterstützungstage werden in regionalen Kleingruppen zu jeweils fünf bis sieben Per-
sonen dezentral in Österreich stattfinden (voraussichtlich an drei Orten, z.B. Salzburg, 
Graz, Wien). 

4.3 Individuelle Unterstützung 

Coaching und MentorInnen  

Das Lerngangs-Team unterstützt die Teilnehmenden auf Wunsch dabei, MentorInnen zu 
finden, die in einer vertraulichen Beziehung strategische Unterstützung und Beratung bie-
ten können. 

Fachberatung durch ExpertInnen 

Das Lerngangs-Team hilft bei der Vermittlung von ExpertInnen, die mit Fachcoachings und 
Beratungen den TeilnehmerInnen zur Verfügung stehen (z.B. Finanzierung, Rechtliches, …). 

Weitere Unterstützung 

Das Organisationsteam steht während des ganzen Jahres bereit, den TeilnehmerInnen wei-
tere Unterstützung zu bieten, wie z.B. Sprechstunden, Herstellung von Kontakten, Weiter-
entwicklung und Reflexion von Unternehmensideen.  

4.4 Aufbau des eigenen Projekts bzw. der Organisation 
Das wesentliche Element des Lerngangs ist die Arbeit an einem eigenen Projekt bzw. einer 
Organisation. Von den Teilnehmenden wird erwartet, sich neben den Terminen des Lern-
gangs ausreichend Zeit nehmen zu können, um diesen Aufbau voranzutreiben. 
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5  ABLAUF 

Veranstaltung Themen u. a. ReferentInnen 

Modul 1, 3.3-6. März 2010 

Meine Vision für die Welt 

Jugendhaus Schacherhof, NÖ 

Kennen lernen 

Nachhaltige Entwicklung 

Visionsarbeit 

Alfred Strigl 

Andreas Schelakovsky 

Freda Meissner-Blau 

Unterstützungstag 1 (Termin nach Vereinbarung) 

Modul 2, 28.-31. März 2010 

Kreatives Projektdesign 

Stift Göttweig, NÖ 

Zielbild, Strategie & Projekt-
plan, Best Practice und Bei-
spiele erfolgreicher Projektar-
beit 

Ernst Wöber 

Thomas Diener 

Unterstützungstag 2 (Termin nach Vereinbarung) 

Modul 3, 14.-16. April 2010 

Businessplan, Finanzierung  
und Fundraising  

Jugendhaus Schacherhof, NÖ 

Bewusstseinsarbeit zum The-
ma Geld, Finanzierung und 
Fundraising, Businessplan 

Corporate Identity 

Peter König, VertreterIn von 
good.bee, Wolfgang Hafen-
mayer, Günther Lutschinger, 
N.N. 

Unterstützungstag 3 (Termin nach Vereinbarung) 

Unterstützungstag 4 (Termin nach Vereinbarung) 

Modul 4, 21.-23. Mai 2010 

Öffentlichkeitsarbeit und  
Marketing 

Stift Göttweig, NÖ 

Öffentlichkeitsarbeit 

Kampagnenentwicklung 

Veranstaltungsdesign 

Michael Fembek, Hannes Of-
fenbacher, Heini Staudinger, 
N.N. 

Unterstützungstag 5 (Termin nach Vereinbarung) 

Unterstützungstag 6 (Termin nach Vereinbarung) 

Modul 5, 8.-10. Juli 2010 

Wirkungsvoll Kommunizieren 

Jugendhaus Schacherhof, NÖ 

Organisationsentwicklung 

Führung und Kommunikation 

Gesprächsführung 

Christine Moore, Christian 
Rüther, Alois Saurugg, Florian 
Heiler 

Unterstützungstag 7 (Termin nach Vereinbarung) 

Unterstützungstag 8 (Termin nach Vereinbarung) 

Modul 6, 8.-11. Sept. 2010 

Reflektierende und  
Kontemplative Wanderung 

Loslassen und Reflektieren 
Bin ich am richtigen Weg und 
in Balance? 

Woher nehme ich die Kraft? 

Sylke Iacone 

Christian Felber 

Unterstützungstag 9 (Termin nach Vereinbarung) 

Modul 7, 22.-23. Nov. 2010 

Netzwerke und  
Kooperationen 

The Hub Vienna 

Präsentation aller Initiativen 

Internationale Vernetzung 

Investorentag 

Vertreter von verwandten Or-
ganisationen, Kooperations-
partner, Investoren, Vortra-
gende 

Unterstützungstag 10 (Termin nach Vereinbarung) 

Modul 8, 17.-18. Dez. 2010 

Abschluss und Neubeginn 

Jugendhaus Schacherhof, NÖ 

Abschlusspräsentationen 

Aufbau eines Fellowship- 

Network 

N.N. 

Die Module umfassen insgesamt 25 Seminartage und werden von der Lerngangs-Leitung (Sylvia 

Brenzel und Martin Kirchner) begleitet. 

Änderungen im Programm vorbehalten. 
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6  ORGANISATION UND DURCHFÜHRUNG 

Der Lerngang wird im Rahmen der plenum akademie organisiert und durchgeführt. Gelei-
tet wird der Lerngang von DI (FH) Martin Kirchner und Mag. Sylvia Brenzel. Die TrainerIn-
nen und ReferentInnen aus der Praxis werden entsprechend der Inhalte und der Bedürfnis-
se der Teilnehmenden eingebunden. 

7  WAS KOMMT NACH DEM LERNGANG? 

Ziel des Lerngangs ist, dass die Teilnehmenden viele Projekte und Organisationen aufge-
baut haben, die nach dem Jahr nicht enden, sondern sich weiter entwickeln und in der 
Gesellschaft wirken. Thema des letzten Moduls wird auch die weitere Zusammenarbeit und 
Vernetzung der Teilnehmenden sein, z.B. in Form eines Fellowship Networks. 

„Pioneers of Change“ nennt sich auch ein bestehendes internationals Netzwerk von jungen 
Akteuren des Wandels. Das Netzwerk ist seit 1999 aktiv und verbindet zahlreiche „Commu-
nities of Practice“ in vielen Teilen der Welt. Derzeit wird eine neue Website entwickelt, 
die in Folge auch AbsolventInnen des Lerngangs nutzen können zu ihrer weiteren Vernet-
zung.  

Mit der Zeit soll der Lerngang an unterschiedliche Zielgruppen angepasst werden, z.B. ist 
bereits ein internationaler Lerngang mit Schwerpunkt Osteuropa im Gespräch. 

 


